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SERVICE

(Standesamt nach tel. Vereinbarung)(Standesamt nach tel. Vereinbarung)(Standesamt nach tel. Vereinbarung)(Standesamt nach tel. Vereinbarung)

INFORMATION
Amt Malchin am Kummerower See, Am Markt 1, 17139 Malchin

Telefon: 03994 640 0, Telefax: 03994 640 333, E-Mail: stadt.malchin@t-online.de

Weitere Infos unter 
http://www.amt-malchin-am-kummerower-see.de

Öffnungszeiten:
Montag 	 08:30 - 12:00 Uhr (Wohngeldstelle geschlossen)
Dienstag 	 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag 	 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 15:30 Uhr
Freitag	 08:30 - 12:00 Uhr (Wohngeldstelle geschlossen)

Ansprechpartner

Schiedsperson:  Frau Manja Zoschke, Tel.-Nr. 03994 640-312, E-Mail: m.zoschke@malchin.de

Bürgermeister Herr Axel Müller
Büro des Bürgermeisters Telefonnummer

Bürgermeister Herr Müller 03994 640-222

Assistenz des Bürgermeisters Frau Heysel-Bolesta 03994 640-102

Moorprojekt Frau Evers 03994 640-115

Amt Zentrale Dienste und Finanzen
Amtsleiterin Frau Rißer 03994 640-250

Finanzen/Haushalt Herr Vonthien 03994 640-251

IT-Systemadministrator Herr Burmeister/
Herr Blecken 03994 640-311

SB Kultur/ Kurabgabe Frau Klatt 03994 640-307

Personal Frau Kunkel 03994 640-267

Personal/Sitzungsdienst Frau Pecat 03994 640-204

Finanzen/Kalkulation
Schulangelegenheiten Frau Zoschke 03994 640-312

Finanzen/Geschäftsbuchhaltung/ 
KiFöG Frau Hirsch 03994 640-315

Förderangelegenheiten/ 
Soziales Frau Voß 03994 640-306

Zentrale/ Sitzungsdienst Frau Giese 03994 640-0

Zentrale/Sitzungsdienst Frau Flotow 03994 640-351

Vergabe Herr Schneider 03994 640-107

Öffentlichkeitsarbeit/Steuern Herr Werner 03994 640-122

Steuern Frau Meyer 03994 640-258

Steuern Frau Dömlang 03994 640-259

Kassenleiterin Frau Seemann 03994 640-264

Stadtkasse Frau Christen 03994 640-130

Stadtkasse Frau Wolff 03994 640-265

Vollstreckung Frau Lindemann 03994 640-263

Amt Bau- und Liegenschaften
Telefonnummer

Amtsleiter Herr Harpeng 03994 640-355

Stadt- und 
Gemeindeplanung Herr Jennerjahn 03994 640-254

Allg. Bauverwaltung Frau Burow 03994 640-357

Straßen/Wege/Plätze Frau Asmus 03994 640-356

Bauverwaltung Frau Schiedt 03994 640-320

Liegenschaften Frau Raschke 03994 640-352

Liegenschaften Herr Neuendorf 03994 640-114

Stadtsanierung Frau Dahm 03994 640-210

Gebäudebewirtschaftung Frau Schröder 03994 640-256

Allg. Bauverwaltung Frau Saggel 03994 640-304

Allg. Bauverwaltung Frau Meincke 03994 640-354

Allg. Bauverwaltung Frau S. Hirsch 03994 640-353

Ordnungsamt
Telefonnummer

Amtsleiter Herr Jähnke 03994 640-269

Wohngeld, Brandschutz Frau Skalla 03994 640-103

Einwohnermeldeamt Frau Rech 03994 640-108

Allg. Ordnungsrecht, 
Veranstaltungen, Häfen Herr Giese 03994 640-308

SB Allg. Ordnungsrecht, Gewerbe, 
Brandschutz, Versicherungen Frau Friedrichs 03994 640-302

ruhender Verkehr, 
allg. Ordnungsrecht Frau Freitag 03994 640-106

Wohngeld, Standesamt Frau Winter 03994 640-104

Einwohnermeldeamt Frau Puttich 03394 640-113

Standesamt Frau Steinbrink 03994 640-109

Leiterin der Stadtbibliothek/
Touristinformation Frau Langforth 03994 640-124

Stadtbibliothek Frau Hofmann 03994 640-123

Touristinformation Frau Koepsel 03994 640-111

nachgeordnete Einrichtungen
Telefonnummer

Stadtbauhof Herr Lange 03994 632880

Friedhofsverwaltung Frau Friedrichs 03994 223539

Pestalozzi-Grundschule Frau Hofmann 03994 299015

Regionale Schule 
„Siegfried-Marcus“ Frau Mohr 03994 640277

Peenebad Herr Mahler 03994 222403
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Hinweise zu bevorstehenden Sitzungen und Bekanntmachungen
Nachfolgende Sitzungen sind auf der Homepage unter http://www.malchin.de unter Dienste & Leistungen -> Sitzungsinfo -> Bürgerinfo 
-> Öffentlicher Informationsbereich -> Sitzungen -> Kalender sowie unter Bekanntmachungen einzusehen:

Sitzungen

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen des Amtes Malchin am Kummerower See sowie der Städte  
Malchin und Neukalen und der Gemeinden Basedow, Faulenrost, Gielow und Kummerow. 

Herausgeber, Verlag und Satz: LINUS WITTICH MEDIEN KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Das Amt Malchin am Kummerower See, 
der Amtsvorsteher gemäß § 127 I und II; § 138 IV und die Stadt Malchin, der Bür-
germeister gemäß § 38 III in Verbindung mit § 148 I der Kommunalverfassung für 
das Land Mecklenburg Vorpommern (KV M-V)

Erscheinung: 3-wöchentlich

Auflage: 7.205 Exemplare

Verantwortlich für den außeramtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. 

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke unter Anschrift des Verlages.
Der Anzeigenteil befindet sich auf den Seiten 18 bis 24.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de
Erscheinungsweise: Das Bekanntmachungsblatt erscheint 3 wöchentlich, in den 
Monaten Juli und August 1-mal monatlich. Es wird an alle Haushalte des Amts-
bereiches geliefert und ist einzeln und im Abonnement bei der LINUS WITTICH 

Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 Sietow zu beziehen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben we 
rden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, 
genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für 
eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Bean-
standungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch 
Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Urhebers.

SERVICE
Friedhofsverwaltung Malchin

Ansprechpartnerin: Frau Kirsten Friedrichs,
Scheunenstraße 12A, 17139 Malchin,

Telefon: 03994 223539

Sprechzeiten:
Montag: 09:00 - 11:00 Uhr
Dienstag: 09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 11:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 11:00 Uhr

Stadtbibliothek Malchin
Leiterin: Frau Jane Langforth

Steinstraße 6, 17139 Malchin, Telefon: 03994 640123

Öffnungszeiten der Bibliothek
Montag: 10:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 10:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 10:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr

Neukalen
Die Sitzungen der Stadtvertretung und der Ausschüsse werden auf 
der Homepage unter http://www.amt-malchin-am-kummerower-see.
de über den Link „Dienste und Leistungen/Sitzungsinfo/Öffentlicher 
Informationsbereich/Kalender öffentlich bekannt gemacht.

Nachfolgende Bekanntmachungen sind auf der Homepage unter 
http://www.malchin.de unter Dienste & Leistungen -> Bekanntma-
chungen -> 2026 einzusehen:

Basedow
Öffentliche Bekanntmachung der Feststellung des Jahresabschlus-
ses zum 31.12.2023 für die Gemeinde Basedow und Entlastung 
des Bürgermeisters

Faulenrost
Interessenbekundungsverfahren zur Betreibung einer Kindertages-
pflege in den Räumlichkeiten der ehem. Kita „Die Dorfstrolche“ in 
der Gemeinde Faulenrost
Interessenbekundungsverfahren zur Trägerschaft für die Kinderta-
gesstätte „Die Dorfstrolche“ in der Gemeinde Faulenrost
Öffentliche Bekanntmachung zur Feststellung der Ergebnisse der 
Wertermittlung im Flurneuordnungsverfahren Zettemin

Malchin
Öffentliche Bekanntmachung zur Feststellung der Ergebnisse der 
Wertermittlung im Flurneuordnungsverfahren Zettemin
Öffentliche Bekanntmachung 1. Änderungssatzung zur Satzung 
der Stadt Malchin über die Erhebung von Verwaltungsgebühren 
(Verwaltungsgebührensatzung)
Öffentliche Bekanntmachung Satzung über die Erhebung von Be-
nutzungsgebühren für das Peenebad Malchin
Öffentliche Bekanntmachung der Feststellung des Jahresabschlus-
ses zum 31.12.2023 für die Stadt Malchin und Entlastung des 
Bürgermeisters
Öffentliche Bekanntmachung des Gemeindeprüfungsamtes des 
Landkreises Mecklenburgische Seenplatte über die am 10.04.2025 
durchgeführte überörtliche unvermutete Kassenprüfung der Stadt 
Malchin im Amt Malchin am Kummerower See
Öffentliche Bekanntmachung des Gemeindeprüfungsamtes des 
Landkreises Mecklenburgische Seenplatte über die am 19.05.2026 
durchgeführte überörtliche unvermutete Kassenprüfung der Stadt 
Malchin im Amt Malchin am Kummerower See

http://www.malchin.de
http://www.amt-malchin-am-kummerower-see.de
http://www.amt-malchin-am-kummerower-see.de
http://www.malchin.de
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Amtliche Bekanntmachung
Betr.: Bebauungsplan Nr. 8 „Wohngebiet am Mühlenberg“ der Gemeinde Basedow

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Basedow hat in 
öffentlicher Sitzung am 23.06.2026 für den in anliegen-
der Übersichtskarte gekennzeichneten Geltungsbereich 
die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 8 „Wohngebiet 
am Mühlenberg“ beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans ist 
der als Anlage beigefügten Übersichtskarte zu entnehmen. 
Er beläuft sich auf eine Größe von etwa 4,2 ha und umfasst 
die Flurstücke 107, 108/2, 109, 110, 111, 112, 113, 
114, 115, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 122 (tlw.), 123, 
124, 125, 126, 127, 128, 130/2, 139, 164, 171 (tlw.) 
und 685 (tlw.) der Flur 12 in der Gemarkung Basedow.

Planungsziel ist die Festsetzung eines Dörflichen Wohn-
gebietes gemäß § 5a BauNVO.

Der Beschluss der Aufstellung des Bebauungsplans wird 
gemäß § 2 Abs. 1 Bau hiermit bekannt gemacht.

Basedow, den 02.07.2026

Gemeinde Faulenrost sucht Betreiber  
für Kindertagespflege / Kindertagesstätte

Die Gemeinde Faulenrost hat ein Interessenbekundungsver-
fahren zur Betreibung einer Kindertagespflege in den Räum-
lichkeiten der ehemaligen Kita „Die Dorfstrolche“ gestartet. 
Gesucht werden interessierte Tagesmütter oder Tagesväter oder 
Personen, die die modernisierten Räumlichkeiten künftig für 
die Betreuung von Kindern als Kindertagespflege / Kindergar-
ten nutzen möchten. Die Betreibung kann frühestens zum 1. 
September 2026 beginnen.
Interessierte können ihre Unterlagen bis zum 14. August 2026 

beim Amt Malchin am Kummerower See einreichen. Im Rah-
men des Verfahrens sind unter anderem ein Nachweis der 
Pflegeerlaubnis sowie ein pädagogisches Betreuungskonzept 
vorzulegen.
Die vollständige Ausschreibung mit allen Informationen zu den 
Teilnahmevoraussetzungen, den einzureichenden Unterlagen 
und den Räumlichkeiten finden Sie auf der Homepage unter 
www.amt-malchin-am-kummerower-see.de/ Bekanntmachun-
gen/ Faulenrost/ 2026.

http://www.amt-malchin-am-kummerower-see.de/
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Hinweis an alle Hundehalterinnen und Hundehalter
Liebe Hundehalterinnen und Hundehalter,

gemeinsam möchten wir dazu beitragen, dass unsere Stadt und 
die Gemeinden im Amtsbereich sauber, gepflegt und für alle 
Bürgerinnen und Bürger angenehm bleiben.
Wir bitten Sie daher, die Hinterlassenschaften Ihres Hundes 
auf Gehwegen, Grünanlagen, Spielplätzen, öffentlichen Wegen 
sowie in allen anderen öffentlichen Bereichen unverzüglich zu 
beseitigen und ordnungsgemäß zu entsorgen. Hierfür stehen 
Hundekotbeutel sowie öffentliche Abfallbehälter oder die Ent-

sorgung über den Hausmüll zur Verfügung.
Nicht beseitigter Hundekot beeinträchtigt nicht nur das Ortsbild, 
sondern stellt auch ein hygienisches Problem dar und führt 
immer wieder zu berechtigtem Ärger bei Anwohnerinnen und 
Anwohnern sowie anderen Nutzerinnen und Nutzern öffentlicher 
Flächen.
Mit Ihrer Rücksichtnahme und Ihrem verantwortungsvollen Han-
deln leisten Sie einen wichtigen Beitrag zu einem sauberen und 
lebenswerten Umfeld für alle.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Spendentour 2026
Liebe Freunde und Unterstützer unserer Spendentour um den Kum-
merower See,

am 28. Juni durfte ich mit meinen treuen Helfern viele Überraschun-
gen erleben. Trotz der 35° im Schatten und keiner Aussicht auf 
Abkühlung starten wir die Tour am Kummerower Hafen. Bereits an 
den ersten Stationen wurden wir positiv überrascht. Damit meine ich 
nicht nur die hohe Spendenbereitschaft. An unseren Haltepunkten 
Stavenhagen, Gülzow, Duckow, Malchin, Remplin, Gorschendorf, 
Salem, Verchen, Meesiger, Sommersdorf und Leuschentin wurden 
wir zusätzlich mit Erfrischungen und Verpflegung begrüßt. Wer uns 
gesehen hat, der wusste, dass dies zur Stärkung auch dringend 
notwendig war. Die Temperaturen forderten allen Spendenradlern 
einiges ab. Mit Blick auf die Höhe der eingenommenen Spenden-
gelder hat sich jeder Schweißtropfen gelohnt, die Strapazen werden 
damit von uns schnell vergessen sein. Mit insgesamt 5600 € haben 
wir einen neuen Spendenrekord für die Tour aufgestellt. Dafür an 
dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön an alle, die sich aktiv mit 
einer Spende an unserer Aktion beteiligt haben, aber auch an dieje-
nigen, die durch unsere Aktion auf die Spendenzwecke aufmerksam 
geworden sind und still und anonym gespendet haben. Im Endeffekt 
zählt nur das Ergebnis für die armen Seelen und nicht die Zahl, die 
wir hier an dieser Stelle präsentieren dürfen. Es geht schließlich 
um den guten Zweck und das bereits mehrfach erwähnte „vielleicht 
letzte Lächeln eines Kindes“.
Zwei Spenden sind mir besonders in Erinnerung geblieben. Zum 
einen die 12jährige Lara aus Leuschentin, die 30 € ihres Taschen-
geldes nicht für ihre Wünsche ausgegeben hat, sondern damit lieber 
unsere Aktion unterstützte. Zum anderen die Aktion der Jürgenstor-
ferinnen Steffi Straub und Manja Stern, die mit einer eigenen Aktion 
in der Adventszeit 400 € von Freunden und Nachbarn sammelten 
und mit dieser Summe ebenfalls unseren Spendenbetrag in die 
Höhe schießen ließen.
Noch einmal: Danke an alle Spender!
Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns so toll verpflegt haben. 

Ihr habt kurzzeitig vergessen lassen, wie heiß es eigentlich ist und 
gezeigt, dass unsere Spendentour mobilisiert. Vielen Dank für eure 
liebevolle Vorbereitung und Unterstützung.
Zu guter Letzt ein großes Dankeschön und meinen Respekt an die 
Radsportler vom Team, Laas Stavenhagen. Danke Katrin, Wolfgang, 
Juri, Mario, Andreas, Jens, Diemo, Mirko, Jonas, Volker und Marco, 
sowie an unsere „gelben Engel“ Dana und Thomas auf der Strecke. 
Hervorheben möchte ich an dieser Stelle Wolfgang, der es sich 
trotz eines Sturzes nicht nehmen ließ, die Tour zu Ende zu fahren 
und weiter Spendengelder einzuwerben. In Rekordgeschwindigkeit 
reparierte er sein Fahrrad, versorgte seine Verletzungen und schwang 
sich wieder auf den Sattel. Meine Hochachtung und ein extra Danke.
Am 8. Juli wurden dann schließlich insgesamt 1.500 € an die 
Wunschzettelaktion der Kirchgemeinde Verchen-Kummerow und 
4.100 € an den Förderverein Hanse-Tour Sonnenschein e.V. über-
geben.
Wahnsinn! Ihr seid toll!
Wir hoffen, dass sie auch im nächsten Jahr unsere Tour wieder unter-
stützen und die Spendenkasse für die armen Seelen klingeln lassen.

Bis 2027,

Ihr André Ebeling

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung Bund  
im August 2026

Frau Joana Lehnhardt, ehrenamtliche Versichertenberaterin der 
Deutschen Rentenversicherung Bund, bietet auch im August 2026 
wieder persönliche Beratungstermine im Malchiner Rathaus an.
Die nächsten Beratungstage finden statt am:
•	 Dienstag, 04.08.2026
•	 Dienstag, 18.08.2026
•	 Dienstag, 25.08.2026
Die Beratung und Antragstellung beginnt jeweils um 13:00 Uhr.
Frau Lehnhardt unterstützt Bürgerinnen und Bürger bei Fragen 

rund um die gesetzliche Rentenversicherung. Sie hilft unter an-
derem bei der Klärung des Versicherungskontos sowie bei der 
Antragstellung für Altersrenten, Erwerbsminderungsrenten, Hin-
terbliebenenrenten und Rehabilitationsleistungen.

Für eine Terminvereinbarung oder weitere Informationen ist Frau 
Lehnhardt telefonisch unter 0174 2055086 oder per E-Mail an 
joana-lehnhardt@web.de erreichbar.
Eine vorherige Terminvereinbarung wird empfohlen.

mailto:joana-lehnhardt@web.de


6  |  Malchiner Generalanzeiger | 25. Juli 2026 | Ausgabe 10

Eintrittskarten im Vorverkauf in der Stadtbiblio-
thek, Steinstraße 6, in 17139 Malchin erhältlich.

Veranstalter: Stadt Malchin

Loriot-
Leseabend

mit Silvio Witt

3. September 2026 I  18:30 Uhr    
in der Lindenhalle      

Eintritt 12,00 €
Einlass ab 18:00 Uhr

Konzert mit Lesung

Die Stadt Malchin lädt ein

Der kleine Prinz
nach Antoine de Saint-Exupery

mit den Pianistinnen Yona Sophia Jutz & Julia Okruashvili
und der Violistin Elsa Claveria 

von der Neubrandenburger Philharmonie

9.Oktober 2026  |  18:30 Uhr  |  Lindenhalle

Eintrittskarten im Vorverkauf in der Stadtbibliothek, 
in der Steinstraße 6, in 17139 Malchin erhältlich!

Eintritt: 25,00 €

MALCHINER SENIOREN- &
BEHINDERTENBEIRAT

Regelmäßig an jedem ersten
Freitag im Monat 

von 10 bis 11 Uhr 
im Medienraum (Erdgeschoss)

des Rathauses

Der Beirat ist Ansprechpartner für die Anliegen älterer und
behinderter Menschen in Malchin.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, mit ihren
Fragen, Anregungen oder Anliegen vorbeizukommen.

Sprechstunde des 

es 

TERMINE
04.09.2026 | 02.10.2026
06.11.2026 I 04.12.2026

MALCHINER SENIOREN- &
BEHINDERTENBEIRAT

egelmäßig an jedem
Freitag im Mon

von 10 bis 11 U
Medienraum (Erd

des Rathause

Re

im

m ersten
nat
Uhr
geschoss)

es

SpSpS rerer chstutut ndeded deded s

es

TERMINE
04.09.2026 | 02.100.2026
06.11.2026 I 04.122.2026

Malchiner Tanztee

Veranstalter: Stadt Malchin

Eintrittskarten im Vorverkauf in der Stadtbiblio-
thek, in der Steinstraße 6, in 17139 Malchin
erhältlich.

                       Am:             1. September 2026 
                      Von:             14:30 bis 17:30 Uhr
               Einlass:             ab 14:00 Uhr
                       Wo:             Lindenhalle
                                            Turnplatz 4 a
                                            17139 Malchin
Eintritt 9,50 € inkl. Kaffee und Kuchen
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Ehrenbrief der Stadt Malchin  
für die Helferinnen und Helfer der Tafel Malchin

Im Rahmen einer Festveranstaltung am Vorabend des Malchiner 
Stadtfestes wurde am 25. Juni 2026 im Rathaus der „Ehrenbrief 
der Stadt Malchin“ verliehen. Der Malchiner Heimatverein zeichnete 
gemeinsam mit Bürgermeister Müller in diesem Jahr die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sowie Helferinnen und Helfer der Tafel 
Malchin für ihr langjähriges soziales Engagement aus.
Die Laudatio hielt Torsten Gertz vom Heimatverein Malchin. Er 
begrüßte zu Beginn der Veranstaltung Bürgermeister Müller, Bür-
gervorsteherin Frau Dr. Mahnke sowie die anwesenden früheren 
Träger des Ehrenbriefes.
Zum 28. Mal verlieh der Malchiner Heimatverein diese besondere 
Auszeichnung. Mit dem Ehrenbrief werden Menschen oder Grup-
pen gewürdigt, die sich in besonderer Weise um die Stadt Malchin 
verdient gemacht haben. Die Idee zu dieser Auszeichnung geht auf 
den im Jahr 2023 verstorbenen Malchiner Rudolf Wessel zurück. 
Sein Anliegen war es, all jenen ein Dankeschön auszusprechen, die 
sich für ihre Heimat einsetzen, Traditionen bewahren und das Leben 
in der Stadt und der Region bereichern.
In seiner Laudatio stellte Torsten Gertz die Arbeit der Tafel Malchin 
in den Mittelpunkt. Er erinnerte daran, dass nicht alle Menschen 
ihr Leben unter gleichen Bedingungen gestalten können. Wenn 
finanzielle Sorgen überhandnehmen und das tägliche Leben zur 
Herausforderung wird, leisten die Mitarbeitenden und Helfenden 
der Tafel wichtige Unterstützung.
Unter dem Motto „Lebensmittel retten, Menschen helfen“ sammeln 
die Helferinnen und Helfer genießbare Lebensmittel, die im Handel 
nicht mehr verkauft werden können. In fünf Märkten der Stadt sowie 
in Bäckereien werden Waren abgeholt, deren Mindesthaltbarkeits-
datum erreicht ist oder die aufgrund kleiner optischer Mängel nicht 
mehr in den Verkauf gelangen würden. Auch Spenden von Gärtnern 
werden angenommen.
Die Lebensmittel kommen Menschen zugute, die sich in schwierigen 
finanziellen Situationen befinden – darunter Bürgergeldempfänger, 
Geringverdiener, Geflüchtete oder Senioren mit geringer Rente. Die 
Unterstützung ermöglicht es vielen Betroffenen, mehr finanzielle 
Mittel für andere Bereiche des Lebens einzusetzen und am gesell-
schaftlichen Leben teilzunehmen.
Die Geschichte der Tafel Malchin begann bereits Ende der 1990er 
Jahre. Nachdem 1994 die ersten Tafeln in Berlin und Hamburg 
entstanden waren, fanden sich wenige Jahre später auch in Malchin 
engagierte Menschen zusammen. Unter der Federführung des Sozi-
alwerkes der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde Malchin-Teterow 
e.V. wurde 1997 die Grundlage für die heutige Arbeit geschaffen. 
Seit 1999 werden regelmäßig Lebensmittel ausgegeben.
Mit Unterstützung der Tafel Deutschland und der Lidl-Pfandspende 
konnte bereits im Jahr 2000 ein Fahrzeug für die Sammlung der 
Lebensmittel angeschafft werden. Eine wichtige Unterstützung folgte 
2011 durch das Leserhilfswerk des Nordkurier, wodurch eine Kühl-
zelle finanziert werden konnte.
Heute versorgt die Tafel Malchin etwa 300 bedürftige Menschen. 
Jährlich werden rund 7000 Lebensmittelbeutel gegen einen kleinen 
Obolus ausgegeben. Allein im Jahr 2025 wurden etwa 90 Tonnen 
Waren bewegt. Neben Malchin unterstützt die Tafel auch Menschen 
in Stavenhagen und Dargun.
Torsten Gertz würdigte besonders die Menschen hinter dieser Arbeit. 
Seit vielen Jahren engagiert sich Anita Dahms für die Tafel Malchin. 
Im Februar dieses Jahres übergab sie den Staffelstab an Maik Hept-
ner. Unterstützt werden die beiden von weiteren Helferinnen und 
Helfern sowie Menschen, die im Rahmen von Beschäftigungsmaß-
nahmen oder Praktika beim Sozialwerk tätig sind.

Dabei gehe es nicht nur um die Ausgabe von Lebensmitteln, betonte 
Gertz. Die Tafel sei auch ein Ort der Begegnung. Beim kleinen, aus 
Spenden finanzierten Mittagstisch oder beim Erzähl-Café entstehen 
Gespräche, Kontakte und Freundschaften. Die Tafel wirke damit 
auch sozialer Isolation entgegen.
Die Arbeit der Helfenden sei keineswegs selbstverständlich, so der 
Laudator. Ob beim Abholen und Sortieren der Waren, beim Transport 
schwerer Kisten, bei organisatorischen Aufgaben oder im direkten 
Kontakt mit den Menschen an der Ausgabestelle – der Einsatz 
verlange Zeit, Kraft und Verantwortungsbewusstsein.
„Die Mitarbeitenden der Tafel sind die stillen Helden unserer Zeit“, 
machte Torsten Gertz deutlich. Sie bewahrten nicht nur Lebensmit-
tel vor der Verschwendung, sondern vor allem Menschlichkeit und 
Solidarität. Sie seien Zuhörer, Mutmacher und Brückenbauer für 
Menschen, die Unterstützung benötigen.
Zum Abschluss der Laudatio überreichte der Malchiner Heimat-
verein den „Ehrenbrief der Stadt Malchin“ an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie Helferinnen und Helfer der Tafel Malchin. 
Die Auszeichnung würdigt ihr langjähriges Engagement, mit dem 
sie Lebensmittel retten, Bedürftige unterstützen und damit einen 
wichtigen Beitrag für den Zusammenhalt in der Region leisten.



8  |  Malchiner Generalanzeiger | 25. Juli 2026 | Ausgabe 10

Neptunfest im Peenebad
Der Kinder- und Jugendbeirat der Stadt Malchin veranstaltete am Sonn-
tag, dem 12. Juli, das diesjährige Neptunfest im Malchiner Peenebad.  

Die Veranstaltung begann um 15 Uhr mit einer Begrüßungsan-
sprache.
Anschließend wurden zahlreiche Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene nach alter Tradition mit einer besonderen Soße getauft und 
von Neptun gemeinsam mit seinen Nixen ins Wasser befördert. 

Die Aktion sorgte bei allen Anwesenden für viel Spaß und Freude.
Darüber hinaus gab es zahlreiche Mitmachangebote. Interessier-
te konnten Seifenblasen machen, sich Glitzertattoos aufkleben 
lassen oder sich schminken lassen. 
So wurde das Neptunfest zu einem abwechslungsreichen Nach-
mittag für die ganze Familie.

Kinder- & Jugendbeirat

Neuigkeiten aus dem Moor
Das 12. Moortheater

Am 27./28.6. fand das 12. Moortheater trotz der großen Hitze beim 
Moorbauern statt. In vier ausverkauften Vorstellungen führten Kin-
der und Jugendliche aus acht verschiedenen Schulen das Stück 
„Menschenschutzgebiet“ auf. In der Woche vor den Aufführungen 
arbeiteten 60 Beteiligte in einer sehr intensiven Probenzeit daran, 
das Stück auf die Bühne zu bringen. Mit dabei waren neben den 
Schauspielenden auch ein Bau- und ein Kochtrupp. Die jüngsten 
Teilnehmenden waren 10 Jahre alt und der älteste 68.
Das Moortheater wurde opulent in Szene gesetzt von der Kostüm-
werkstatt, in der die frisch ausgebildeten Kostümbildnerinnen Ina 
Barteln und Birte Braun mit Helferinnen die Kinder und Jugendlichen 
ausstatteten. Professionelle Musiker begleiteten das Theater live. 
Zum ersten Mal im Moor mit dabei war der Tänzer und Choreograf 
Carlos Sampaio aus Essen. Die Regie führten wieder gemeinsam 
Uta Berghöfer und Maxim Hofmann.
Das Zirkuszelt wurde diesmal in ein Raumschiff verwandelt und das 
Publikum landete im Jahre 2180. Die Erdbewohner hatten vor 100 
Jahren die Erde verlassen und kehrten nun zurück, um sie zusammen 
mit ihren Roboter-KI`s neu zu erobern. Mitten im Moor gelandet 
brachen die Neuankömmlinge zu Expeditionen auf – und entdeckten 

zurückgebliebene Erdlinge, die singend und tanzend mit der Natur 
im Einklang lebten. Hier trafen Welten aufeinander. Am Ende waren 
sich aber alle einig: „Wir bleiben noch ein bisschen hier, verzichten 
auf Komfort, erkunden hier unser Revier und versumpfen im Moor.“

Fang Feuer und check ein: Ausbildungskampagne GastroBurner  
besucht die Regionale Schule „Siegfried Marcus“ Malchin

Ausbildung im Gastgewerbe? Live-Workshop im Food-Truck erleben!
Einzigartig, innovativ und kreativ: GastroBurner, die Ausbildungskampag-
ne des DEHOGA Mecklenburg-Vorpommern, macht am 28.08.2026 Halt 
an der Regionalen Schule „Siegfried Marcus“! Im Rahmen der Berufsori-
entierung werden den Schülerinnen und Schülern alle Informationen zu 
den Ausbildungsberufen im Gastgewerbe auf dem Silbertablett serviert.
Das Schulgelände wird dabei zum Zentrum eines lebendigen Live-Work-
shops: Mit einem Food-Truck, praktischen Übungen und spannenden 
Einblicken bringt das GastroBurner-Team die vielseitige Welt der Gast-
ronomie und Hotellerie direkt zu den Jugendlichen. Ob beim Vorbereiten 
von Zutaten, dem gemeinsamen Kochen oder dem Mixen alkoholfreier 
Cocktails – hier können sich die Schülerinnen und Schüler selbst aus-
probieren und hautnah erleben, was das Gastgewerbe zu bieten hat.
Wer dabei auf den Geschmack kommt, kann direkt durchstarten: Die 
GastroBurner vermitteln Interessierten gern ein Praktikum oder Kontakte 

in die Branche, um den Austausch mit Betrieben und den Weg in eine 
Ausbildung zu erleichtern.
Wir freuen uns darauf, den Schülerinnen und Schülern auf moderne 
und praxisnahe Weise einen inspirierenden Einblick in diese kreative 
und zukunftssichere Branche zu geben – und sie auf ihrem Weg zur 
Berufswahl zu unterstützen.
Über das Projekt
Seit 2019 gehen die GastroBurner auf Tour durch Mecklenburg-Vor-
pommern und begeistern Jugendliche an Schulen und auf Messen. Das 
Projekt wird in Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Tourismus und Arbeit umgesetzt, mit Mitteln des 
europäischen Sozialfonds gefördert und befindet sich aktuell in der 
dritten Phase: GastroBurner 3.0.
Weitere Informationen unter:www.gastroburner.de

http://www.gastroburner.de
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Kunst für den guten Zweck:  
Versteigerung bringt 2.110 Euro für die Deutsche Krebshilfe

Mit Kunst, Musik und großem Engagement ist am 26.Juni 
2026 im Rathaussaal Malchin erneut Geld für den guten 
Zweck gesammelt worden. Die von Celine Schmidt organisierte 
Kunstwerk-Versteigerung zugunsten der Deutschen Krebshilfe 
erbrachte einen Erlös von 2.110 Euro.

Den musikalischen Auftakt gestaltete Gernot Fischer von der 
Musikschule Teterow auf der Nyckelharpa. Mit fünf skandi-
navischen Musikstücken sorgte er für eine stimmungsvolle 
Eröffnung der Benefizveranstaltung.
Rund 30 Besucherinnen und Besucher nahmen an der 70-mi-
nütigen Auktion teil und boten engagiert auf die insgesamt 24 
Kunstwerke. Alle Bilder fanden schließlich eine neue Besitzerin 
oder einen neuen Besitzer.

Durch die Versteigerung führten die Schülerinnen und Schüler 
Lion Lehnhardt, Charlotte Frahm und Katharina Buß von der 
Siegfried-Marcus-Schule, die als Auktionsteam die Gebote 
entgegennahmen und die Veranstaltung souverän begleiteten.
Den Höchstpreis des Abends erzielte ein Werk des Graffiti-
Künstlers Mr. Tekso, der die Benefizaktion bereits zum zweiten 
Mal unterstützte. Versteigert wurden außerdem mehrere Bilder, 
die am Nachmittag beim Graffiti-Workshop auf dem Malchiner 
Marktplatz entstanden waren. Kinder und Jugendliche hatten 
diese Werke unter Anleitung selbst gestaltet und gesprayt.
Für einen besonderen Moment sorgte die Versteigerung des Öl-
pastell-Bildes „Mutant Minnie Mouse“ von Pierre Weller. Zwei 
Bieter entschieden sich spontan, das Kunstwerk gemeinsam zu 

ersteigern. Anschließend übergaben sie das Bild als Zeichen 
ihrer Unterstützung an den Auktionator Lion Lehnhardt. Die 
unerwartete Geste wurde von den Anwesenden mit großem 
Applaus aufgenommen und unterstrich den besonderen Ge-
meinschaftsgedanken der Benefizveranstaltung.

Damit lag das Spendenergebnis unter dem Vorjahr. In diesem 
Jahr gab es aber auch weniger Kunstwerke zu ersteigern. Der 
gesamte Erlös kommt der Deutschen Krebshilfe zugute.

Dorffest Gielow begeisterte erneut hunderte Besucher

Eröffnung des Dorffestes in der Gielower 
Kirche mit dem Popchor „Klangzauber“.

Wieder einmal lockte das Dorffest in Gielow hunderte Besucher aus der Region an und 
verwandelte das Dorf vom 3. bis 5. Juli in einen lebendigen Treffpunkt für Jung und 
Alt. Bei bestem Partywetter sorgten zahlreiche Programmpunkte, Musik und ein ab-
wechslungsreiches Unterhaltungsangebot für ein rundum gelungenes Festwochenende.
Den Auftakt bildete am Freitag die große Kinderdisco mit Miniplaybackshow, bei der 
die jüngsten Gäste mit viel Freude ihr Können zeigten. Am Abend wurde das Dorffest 
feierlich in der Kirche eröffnet. Der Pop-Chor „Klangzauber“ sorgte für den musikalischen 
Rahmen, bevor anschließend DJ Melody die Besucher auf die Tanzfläche lockte. Bis in 
die frühen Morgenstunden wurde ausgelassen gefeiert, ehe „TiefundTon on Decks“ den 
musikalischen Abschluss des ersten Festtages übernahm.

Der Samstag stand ganz im Zeichen der Familien. Vereine, Schule, Hort und Kindergarten 
gestalteten ein buntes Nachmittagsprogramm mit zahlreichen Mitmachangeboten. Beim 
Kuchenverkauf herrschte großer Andrang, während Magier Johannes mit seiner Zauber-
show und seinen Walking Acts kleine wie große Zuschauer gleichermaßen begeisterte. 
Spannung kam bei der Versteigerung von drei Fahrrädern auf, bevor die Auswertung 
des Schützenkönigs erfolgte. Den Höhepunkt des Tages bildete am Abend der große 
Festtanz mit der Schlagerband „Klangverwandt“ und DJ Melody. Die Tanzfläche blieb 
bis spät in die Nacht bestens gefüllt.

Am Sonntag klang das Dorffest traditionell mit einem Frühschoppen aus, der musikalisch 
von Marcus Christiansen begleitet wurde. Zum Abschluss warteten die Organisatoren 
mit einer großen Tombola auf, bei der sich zahlreiche Gewinner über attraktive Preise 
freuen konnten.

Dank des Einsatzes der vielen Helferinnen und Helfer, der Vereine sowie aller Mitwir-
kenden wurde das Fest zu einem vollen Erfolg. Die Organisatoren zogen ein durchweg 
positives Fazit – und viele Besucher freuen sich bereits auf die nächste Auflage des 
beliebten Gielower Dorffestes.
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Neuigkeiten aus der Stadtbibliothek
03. - 07. August  

FerienAktionsWoche  
in der Bibo

In der Woche vom 3. bis 7. August täglich von 10 bis 12 Uhr wird 
es wieder kreativ-verrückt in der Stadtbibliothek, denn wir haben 
einiges geplant:
 
Am Montag und Dienstag gestaltet ihr mit Anne-Dore eure ganz 
eigene mexikanische Piñata, die ihr dann beim nächsten Geburtstag 
zuhause nach Herzenslust befüllen und … naja, ihr wisst schon, 
könnt! (hier empfiehlt sich die Teilnahme an beiden Tagen)
Am Mittwoch lasst ihr mit Tanja Aquarell-Monster & Fabelwesen 
entstehen und am Donnerstag gestaltet und bindet ihr mit diesen 
Blättern eure eigenen Bücher selbst. Wow!
Und am Freitag führt euch Heike in die Origami-Falttechnik ein und 
ihr gestaltet eine eigene Geschichte.
Ihr könnt an bestimmten Tagen (5 €/Tag) oder die ganze Woche (20 
€/Woche) teilnehmen, das überlassen wir euch.
Die Angebote richten sich vorrangig an Kinder zwischen 8 und 14 
Jahren. Bitte meldet Euch vorher an, da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist. Selbstverständlich könnt ihr nach jedem Kurs eure erschaffenen 
Kunstwerke mit nach Hause nehmen!
 
Wir wünschen Euch schöne Ferien und freuen uns auf´s gemein-
same Basteln!

Euer Team der Stadtbibliothek Malchin

Kunstausstellung „Lesen macht stark“  
in der Stadtbibliothek Malchin

Die aktuelle Ausstellung in Malchin beleuchtet das Thema „Lesen 
macht stark“ durch geschmiedete Figuren, die sich auf ihre Art dem 
Lesen und dem Umgang mit Büchern widmen.
Der Kunstschmied Heiko K. Voss schuf bereits zahlreiche Skulpturen 
für den öffentlichen Raum, so u.a. die Skulpturen Gingko (Heidel-
berg), Sisyphos (Basel), Kopfsprung (Rheinstetten) und zuletzt den 
Fischregen (Crivitz). Sein Mann im Sturm in Schönberg/Holstein ist 
zu einem Wahrzeichen des Ortes geworden.
Seit Ende 2015 lebt Heiko K. Voss in Mecklenburg-Vorpommern und 
eröffnete dort 2018 seinen Skulpturenpark in Runow sowie 2022 sei-
ne eigenen Galerieräume. Die Werke in seiner Galerie markieren eine 
neue Schaffensphase im Leben des Künstlers: Zu den Skulpturen tre-
ten nun Eisenkunstwerke für Innenräume hinzu. In den präsentierten 
drei Kunstreihen 
Robigographie, 
Matrix sowie 
Rost&Gold lotet 
Heiko K. Voss die 
Möglichkeiten 
des ihm so ver-
trauten Materials 
mittels innovati-
ver Rezepturen, Verfahrensweisen und Motive neu aus.
Die Ausstellung ist bis Mitte September in den Räumen der Stadt-
bibliothek zu besichtigen.
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Katrin Berndt verlässt das Regionale Unternehmensnetzwerk  
Mecklenburgische Schweiz e.V.

Liebe Unternehmer, liebe Geschäftsführer, liebe Kooperationspart-
ner, liebe Bürgermeister, liebe Weggefährten,

nach sieben intensiven, spannenden und sehr prägenden Jahren 
möchte ich mich heute auf diesem Wege von Ihnen und euch ver-
abschieden.
Das Regionale Unternehmensnetzwerk war mir in den vergangenen 
Jahren eine echte Herzensangelegenheit. Es hat mir große Freude 
bereitet, dieses Netzwerk zu begleiten, weiterzuentwickeln und ge-
meinsam mit vielen engagierten Menschen wachsen zu lassen. Ich 
durfte vielfältige Projekte anschieben, Unternehmen, Kommunen, 
Schulen, Institutionen und Menschen miteinander verbinden und 
immer wieder erleben, wie viel möglich ist, wenn man gemeinsam 
an einem Ziel arbeitet.
Für das Vertrauen, die Offenheit und die stets wertschätzende Zu-
sammenarbeit danke ich Ihnen und euch von Herzen. Ich habe in 
dieser Zeit unglaublich viel gelernt, viele inspirierende Menschen 
kennengelernt und zahlreiche Begegnungen erlebt, die mir in bester 
Erinnerung bleiben werden.
Nun freue ich mich auf meine neue berufliche Aufgabe und die 
nächsten Schritte, die vor mir liegen. Gleichzeitig bin ich mir sicher: 
Man ist nicht aus der Welt. Unsere Wege werden sich an der einen 
oder anderen Stelle wieder kreuzen – vielleicht in neuen Projekten, 
bei Veranstaltungen, in Netzwerken oder einfach bei einer guten 
Gelegenheit in der Region.
Danke an alle, die mich auf diesem Weg begleitet, unterstützt, 
gefordert und bestärkt haben. Es war mir eine große Freude und 

Ehre, mit Ihnen und euch zusammenzuarbeiten.
Ich wünsche Ihnen und euch alles Gute, viel Erfolg, Zuversicht und 
immer gute Ideen für die Zukunft unserer Region.

Herzliche Grüße

Katrin Berndt

Katrin Berndt (2.v.l.) verlässt das Unternehmensnetzwerk RUN 
nach sieben Jahren.� Foto: RUN

Nicole Burow übernimmt Büroleitung beim Regionalen Unternehmens-
netzwerk Mecklenburgische Schweiz e.V.

Zum 01. Juli 2026 übernahm Nicole Burow die Büroleitung des Re-
gionalen Unternehmensnetzwerks Mecklenburgische Schweiz (RUN). 
Zuletzt war sie im Amt für Bau- und Liegenschaften der Stadt Malchin 
tätig und möchte nun neue berufliche Wege gehen und freut sich auf 
die vielfältigen Aufgaben im Netzwerk.
„Ich freue mich sehr auf die neue Herausforderung und darauf, ge-
meinsam mit den Unternehmen, Kommunen und Partnern die Zukunft 
unserer Region aktiv mitzugestalten. Viele Unternehmerinnen und 
Unternehmer kenne ich bereits aus meiner bisherigen Tätigkeit. Umso 
mehr freue ich mich darauf, bestehende Kontakte zu vertiefen, neue 
Netzwerke aufzubauen und gemeinsam Projekte voranzubringen“, sagt 
Nicole Burow.
Das Regionale Unternehmensnetzwerk Mecklenburgische Schweiz 
engagiert sich seit vielen Jahren für die wirtschaftliche Entwicklung der 
Region. Neben der Vernetzung regionaler Unternehmen gehören die 
Fachkräftegewinnung, die Unterstützung von Ausbildungsbetrieben, die 
Organisation von Veranstaltungen sowie die Entwicklung und Begleitung 
touristischer Projekte zu den zentralen Aufgaben des Vereins.
„Besonders spannend finde ich die Vielfalt der Themen, die das Netz-
werk bewegt. Wirtschaft, Tourismus, Fachkräftesicherung und Regional-
entwicklung greifen hier ineinander. Ich freue mich darauf, gemeinsam 
mit unserem engagierten Team, den Mitgliedsunternehmen und allen 
Partnern neue Ideen zu entwickeln und bestehende Projekte erfolgreich 
weiterzuführen.“
Mit Nicole Burow gewinnt das Regionale Unternehmensnetzwerk eine 
erfahrene Ansprechpartnerin, die ihre regionalen Kenntnisse, ihr Organi-
sationstalent und ihre langjährige Verwaltungserfahrung in die Arbeit des 
Vereins einbringen wird. Ziel ist es, die erfolgreiche Arbeit des Netzwerks 
fortzusetzen, die Zusammenarbeit mit den Mitgliedsunternehmen weiter 
auszubauen und neue Impulse für die wirtschaftliche und touristische 
Entwicklung der Mecklenburgischen Schweiz zu setzen.

Nicole Burow (Mitte/vorne) übernimmt die Büroleitung bei RUN.
� Foto: RUN
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geblich zum Gelingen des Festes beigetragen haben. Ein besonderer 
Dank geht außerdem an den Bürgermeister und den Stadtbauhof. 
Sie stellten die Sitzbänke bereit, halfen beim Auf- und Abbau und 
standen sogar selbst am Grill. Ohne dieses große Engagement wäre 
ein so gelungenes Fest nicht möglich gewesen.
Wer die Pestalozzi-Grundschule und ihre Schülerinnen und Schüler 
ebenfalls unterstützen möchte, ist im Förderverein jederzeit herzlich 
willkommen. Gemeinsam lässt sich auch in Zukunft vieles bewegen.

Ein Praktikum im  
Malchiner Rathaus

Über das gesamte Jahr hinweg, wählen viele Schülerinnen und 
Schüler im Rahmen eines Schulpraktikums unser Rathaus aus. 
Vor Kurzem absolvierte Kseniia Kulikova ihr Praktikum bei uns und 
möchte dazu etwas sagen: „Mein Praktikum im Rathaus hat mir sehr 
gut gefallen. Ich wurde von 
Anfang an freundlich auf-
genommen und durfte vie-
le interessante Einblicke in 
die Arbeit der Stadtverwal-
tung gewinnen. Besonders 
schön fand ich, dass sich 
alle Zeit für meine Fragen 
genommen haben und ich 
aktiv mithelfen durfte. Ich 
habe viel gelernt und ge-
merkt, wie abwechslungs-
reich und interessant die 
Arbeit in der Verwaltung 
ist.
Ich kann ein Praktikum im 
Rathaus jedem empfehlen, 
der einen abwechslungsreichen Einblick in die Verwaltung bekom-
men möchte. Die Arbeit ist viel spannender und vielseitiger, als 
viele vielleicht denken. Vielen Dank an das gesamte Team für diese 
schöne Erfahrung!“

Kseniia Kulikova

Ein Fest für die ganze  
Schulgemeinschaft – Sommerfest 

und Tag der offenen Tür an der 
Pestalozzi-Grundschule

Ein fröhliches Miteinander, strahlende Kinderaugen und ein abwechs-
lungsreiches Programm – der erste Tag der offenen Tür verbunden 
mit einem Sommerfest an der Pestalozzi-Grundschule am 1. Juli 
2026 war ein voller Erfolg. Neben den Schülerinnen und Schülern 
waren auch die diesjährigen Schulstarterinnen und Schulstarter mit 
ihren Familien eingeladen, die Schule in entspannter Atmosphäre 
kennenzulernen.
Trotz der Baustelle auf dem Schulgelände ließ sich niemand die gute 
Laune verderben. Rund um das Schulgebäude und in der Turnhalle 
herrschte reges Treiben. Schulleiterin Jana Kleemann und ihr Kolle-
gium hatten gemeinsam mit den Kindern ein buntes Programm auf 
die Beine gestellt. Mit viel Freude und Begeisterung präsentierten 
die Schülerinnen und Schüler ihr Können – von gefühlvollen Cello-
stücken über Flötenmusik bis hin zu mitreißenden Rhythmen am 
Schlagzeug. Die Darbietungen wurden mit viel Applaus belohnt.
Auch abseits der Bühne gab es viel zu entdecken. Der Förderverein 
versorgte die Gäste mit duftendem Kaffee, einer großen Auswahl an 
selbst gebackenem Kuchen und frisch gegrillter Bratwurst. Für die 
kleinen Besucher sorgten eine Hüpfburg, kreative Bastelangebote, 
Kinderschminken und ein spannender Bewegungsparcours in der 
Turnhalle für jede Menge Spaß und Abwechslung.
Das Sommerfest bot zahlreiche Gelegenheiten für Gespräche, Begeg-
nungen und gemeinsames Lachen – und machte einmal mehr deut-
lich, wie lebendig das Schulleben an der Pestalozzi-Grundschule ist.
Ein herzliches Dankeschön gilt den vielen engagierten Eltern, die 
mit ihren Kuchenspenden und ihrer tatkräftigen Unterstützung maß-
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Gartenvorsitzender Manfred Schmidt verabschiedet sich  
nach 26 Jahren Vorstandsarbeit

Mit großem Dank und lang anhaltendem Applaus verabschiedeten die 
Mitglieder des Gartenvereins Sonnenschein am 4. Juli 2026 ihren 
langjährigen Vorsitzenden Manfred Schmidt. Im Rahmen der Mitglie-
derversammlung trat der 85-Jährige nicht erneut zur Wahl an und 
beendete damit seine langjährige Vorstandsarbeit. Insgesamt war 
Schmidt 26 Jahre im Vorstand aktiv, seit 2009 führte er den Verein 
als Vorsitzender. Damals hatte er das Amt von Friedhelm Haensch 
übernommen. Dem Verein gehört Schmidt bereits seit 1981 an.
Während seiner Amtszeit wurden zahlreiche wichtige Projekte um-
gesetzt. So wurde das Vereinshaus in den Jahren 2010/11 gebaut. 
Außerdem entstand eine neuer Energienetzanschluss mit 26 neuen 
Netznutzern. Erst einen Tag vor der Mitgliederversammlung konnte 
ein weiteres wichtiges Vorhaben abgeschlossen werden: Mit einer 
neuen, rund 60 Meter langen Leitung wurde das langjährige Wasser-
problem gelöst, sodass Regenwasser bei Starkregen künftig deutlich 
besser und schneller abfließen kann.
Für seine langjährigen Verdienste wurde Manfred Schmidt erst kürz-
lich in Greifswald mit der Ehrennadel in Bronze des Landesverbandes 
Mecklenburg-Vorpommern ausgezeichnet.
In seiner Abschiedsrede sprach Schmidt auch die Herausforderun-
gen an, vor denen Kleingartenvereine heute vorrangig im ländlichen 
Raum stehen. Durch den Einwohnerrückgang gehe die Nachfrage 

nach Gärten zurück, gleichzeitig steige der Leerstand, was den 
Verein finanziell belaste. Das Verhältnis von Nachfrage und Angebot 
muss durch strukturelle Veränderungen in den Vereinen wieder ins 
Gleichgewicht gebracht werden. Dazu ist die Unterstützung durch 
den Landesverband der Kleingärtner, der Landesregierung sowie 
Kommunen notwendig. Als mögliche Zukunftsperspektive führte er 
unter anderem die Umnutzung von Parzellen in Vereinsgärten oder 
Obstwiesen an. Der Gartenverein verfügt derzeit über 102 Gärten.
Auch zahlreiche Gäste würdigten Schmidts Engagement. Heiko 
Werner vom Regionalverband der Gartenfreunde Landkreis Dem-
min 1995 e.V. dankte ihm für seinen langjährigen Einsatz. Ebenso 
richtete Malchins Bürgermeister Axel Müller anerkennende Worte 
an den scheidenden Vorsitzenden und hob dessen Verdienste für 
den Verein hervor.
Zum neuen Vorsitzenden wählten die Mitglieder den 57-jährigen 
Heiko Thöns. Gemeinsam mit Stefan Steinbach, Nick Schönmaier, 
Michael Pöhl, Gerhard Stübs und Christin Hecht bildet er künftig 
den neuen Vorstand des Gartenvereins Sonnenschein.
Mit langem Beifall und großem Dank verabschiedeten die Mitglieder 
ihren langjährigen Vorsitzenden Manfred Schmidt, der den Verein 
über viele Jahre hinweg entscheidend geprägt und zahlreiche Ent-
wicklungen angestoßen hat.

AWO SpatzenSchule Neukalen zum vierten Mal als „Internationale 
Nachhaltigkeitsschule / Umweltschule in Europa“ ausgezeichnet

Die AWO SpatzenSchule Neukalen ist am 9. Juni 2026 in Rostock 
zum vierten Mal als „Internationale Nachhaltigkeitsschule / Umwelt-
schule in Europa“ ausgezeichnet worden. Mit der Ehrung wird das 
kontinuierliche Engagement der Schule im Bereich Umweltbildung 
und Bildung für nachhaltige Entwicklung gewürdigt. Die Schule ver-
folgt bereits seit ihrer Gründung einen pädagogischen Schwerpunkt 
auf Umweltbewusstsein und nachhaltigem Lernen.
Im Rahmen der Auszeichnungsveranstaltung stellte die AWO Spat-
zenSchule einem interessierten Publikum die Ergebnisse ihrer Bil-
dungsarbeit der vergangenen zwei Jahre vor. Präsentiert wurden 
Projekte und Aktivitäten, mit denen Nachhaltigkeit und verantwor-
tungsbewusstes Handeln im Schulalltag gefördert werden.
Stellvertretend für die Schulgemeinschaft nahmen die beiden Schul-
sprecher Hans und Karl die Auszeichnung entgegen. Insgesamt wur-
den 47 Schulen aus Mecklenburg-Vorpommern für ihr Engagement 
in den Bereichen Umweltbildung und Nachhaltigkeit ausgezeichnet.
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Erfolgreicher Schulduathlon begeistert mit starken Leistungen
Am 29. Juli fand ein spannender Schulduathlon statt, bei dem 
sechs Schulen ihr sportliches Können unter Beweis stellten. Die 
besondere Herausforderung des Wettbewerbs bestand aus den 
Disziplinen Schwimmen und Laufen. Teilnahmevoraussetzung war 
das Bronze-Schwimmabzeichen, wodurch sichergestellt wurde, 
dass alle Schülerinnen und Schüler die notwendigen Schwimm-
fähigkeiten mitbrachten.
Mit viel Ehrgeiz, Ausdauer und Teamgeist meisterten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die anspruchsvollen Wettkämpfe. Alle 
sechs Schulen zeigten beeindruckende Leistungen und sorgten für 
einen fairen und spannenden Wettbewerb. Die Zuschauer konnten 
zahlreiche sportliche Höhepunkte erleben und feuerten die jungen 
Athletinnen und Athleten begeistert an.
Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Nicolle Stromberg, die die Po-
kale für die Siegerinnen und Sieger großzügig gesponsert hat. Die 
feierliche Siegerehrung bildete einen gelungenen Abschluss der 
Veranstaltung und würdigte die hervorragenden Leistungen aller 
Beteiligten.
Ebenso bedanken sich die Organisatoren herzlich beim Team des 
Freibades für die hervorragende Unterstützung und die Bereit-
stellung der Wettkampfstätte. Ein weiterer Dank geht an Holger 
Andrys sowie an das Projekt „Große Helfer“ des Gymnasiums Mal-
chin. Durch ihren engagierten Einsatz trugen sie maßgeblich zum 
reibungslosen Ablauf und zum Gelingen des Schulduathlons bei.
Der Schulduathlon war ein voller Erfolg und zeigte einmal mehr, wie 
viel Freude gemeinsamer Sport bereiten kann. Die Veranstaltung 
förderte nicht nur die sportliche Leistung, sondern auch Fairness, 
Zusammenhalt und den Spaß an der Bewegung.

Ergebnisse Malchiner Duathlon
WK 1 weiblich
1. Frida Geschwandtner (Benjamin Schule)
2. Rieke Brandenburger (Benjamin Schule)
3. Jenia Cröger (GS Gielow)
WK 1 männlich
1. Henning Hofmann (GS Gielow)
2. Leon Rumpel (GS Gielow)
WK 2 weiblich
1. Anna Gienap (Pestalozzi GS Malchin)
2. Bella Knothe (Grundschule Gielow)
3. Leni Jung (Benjamin Schule)
WK 2 männlich
1. Gustav Oellerking (Benjaminschule)
2. Emilio Jergler (Benjaminschule)
3. Karlo Hansing (Benjamin Schule)
WK 3 weiblich
1. Ida Hedrich (GS Gielow)
2. Thilda Andrys (GS Gielow)
3. Felia Kuberka (Pestalozzi GS Schule)
WK 3 männlich
1. Leon Runge (Pestalozzi GS Malchin)
2. Max Fritsche (Pestalozzi GS Malchin)
3. Oliver Merbold (Benjaminschule)
WK 4 weiblich
1. Meret Brandenburger 
(Benjaminschule)
2. Mare Reinders (Benjamin Schule)
3. Mathilda Hopf (Marcusschule Malchin)
WK 4 männlich
1. Noah Groth (GS Gielow) & 
Georg Hasenpusch (Benjaminschule)

2. Leonard Heinemann 
(Pestalozzi GS Malchin)
3. Will Bohnenstedt 
(Pestalozzi GS Malchin) & 
Mats Prokof (GS Gielow)
WK 5 weiblich
1. Josephine Willutzki (Marcusschule Malchin)
2. Helena Milbrandt (Benjamin Schule)
3. Lisa Rabe (Benjaminschule)
WK 5 männlich
1. Erik Stromberg (Benjaminschule)
2. Friedrich Prelle (Benjaminschule)
3. Jamie Riebe (Lindenschule)
WK 6 weiblich
1. Frida Kiehn (Benjamin Schule)
2. Pia Dömlang (Marcusschule)
3. Charlotte Bünting (Benjaminschule)
WK 6 männlich
1. Rade Budniak (Fritz Grewe Gymnasium)
2. Luke Müller (Benjaminschule)
3. Bruno Vogelsang (Fritz Grewe Gymnasium)
WK 7 weiblich
1. Greta Huth (Fritz Grewe Gymnasium)
2. Frida-Marie Neumann (Fritz Grewe Gymnasium)
3. Lucy Pastorny (Lindenschule)
WK 7 männlich
1. Luca Pagels (Fritz Grewe Gymnasium)
2. Johann Schmoll (Fritz Grewe Gymnasium)
WK 8 weiblich
1. Zoe Quinn Budniak (Fritz Grewe Gymnasium)
2. Sophie Erlebach (Fritz Grewe Gymnasium)
WK 10 männlich
1. Emil Niemann (Fritz Grewe Gymnasium)
2. Leon Philipp Kratzke (Fritz Grewe Gymnasium)
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Triathlon in Malchin
Über 30 neue Triathleten hat das Malchiner Block-Stadion nun gesehen.
Die Comeback-Version wurde am ersten Juli-Wochenende ins Leben 
gerufen.
Es war nicht der erste Triathlon, den das Malchiner Block-Stadion er-
lebte. Doch die Pause zwischen den Comebacks war sehr lang. In den 
1990er Jahren starten einige Sport-Enthusiasten bereits den Anlauf 
den besonderen Dreikampf ins Leben zu rufen. Am Wochenende feierte 
der Wettkampf sein Comeback.
Das Malchiner Areal um Peenebad und Block-Stadion bietet seit Jahren 
beste Bedingungen für einen Duathlon. Der Wettkampf aus Schwimmen 
und Laufen hat sich vor allem in der Schullandschaft der Region fest 
etabliert und findet einmal pro Jahr statt. Daraus entstand die Idee 
einen Triathlon ins Leben zu rufen.
Mit den Distanzen des echten Iron-Mans auf Hawaii hatte der sportliche 
Vergleich an der Peene wenig zu tun, viel mehr ging es um den Spaß 
am Sport sowie das Gemeinschafts-Erlebnis. So wurden bei 150 Meter 
Schwimmen, 1600 Meter Radfahren und 900 Meter Laufen – in der 
Kategorie der ältesten Starter- die Strecken auf einem Sprint-Niveau 
gehalten.
So ging es in 14 verschiedenen Wertungsklassen auf die Piste. Doch 
bevor es soweit war, unterzog Torsten Dowe von der Verkehrswacht die 
Fahrer auf einen speziellen Fahrrad-TÜV. Wer diesen Bestand durfte 

auf die Strecke und war zu-
dem im Lostopf der Tombola. 
Dann klappte Holger Andrys 
die Startklappe und schickte 
die ersten Starter ins Wasser 
zum Rennen.
Für die Allerkleinsten wurde 
das Schwimmen durch das 
Überwinden einer Wasser-
landschaft ersetzt. Sie bilde-
ten den Anfang und kamen 
unter großem Jubel des Pu-
blikums ins Ziel. Es gab eine 
Reihe von spannenden Läu-
fen zu sehen und so dürfen 
sich unter anderem Philipp 
Fechner, Max Fritsche oder 
Martin Hoffmann neue Triathlon-Champions in Malchin nennen. 
Jeder Starter erhielt zudem eine Teilnahmemedaille.
Die Organisatoren um Claudia Budniak, Holger Andrys und Bärbel 
Krohn dankten besonders allen ehrenamtlichen Helfern und den 
Sponsoren, ohne die dieser Tag nicht möglich gewesen wäre.

Neuer Sieger und starke Spendensumme  
beim 4. Drachenboot-Tauziehen in Neukalen

Sportlicher Ehrgeiz und soziales Engagement gingen am vergangenen 
Samstag im Neukalener Hafen erneut Hand in Hand. Bereits zum 
vierten Mal veranstalteten die SG Tempo Salem und die Freiwillige 
Feuerwehr Neukalen das Drachenboot-Tauziehen zugunsten des 
Fördervereins Kinderhospiz Leuchtturm e. V. aus Greifswald. Das 
Ergebnis konnte sich sehen lassen: Insgesamt 1.628,57 Euro wur-
den für den guten Zweck gesammelt. Gleichzeitig sorgte das Turnier 
erneut für einen neuen Champion – auch bei der vierten Auflage 
gelang es keinem Team, den Titel zu verteidigen.
Beinahe wäre die Veranstaltung jedoch schon vor dem ersten Wett-
kampf ins Wasser gefallen. Das bisher genutzte Drachenboot stand in 
diesem Jahr nicht mehr zur Verfügung. Erst durch den kurzfristigen 
Einsatz von Manja Zoschke und René Birr, die ein Boot aus Waren 
organisierten, konnte das Benefizturnier wie geplant stattfinden.
Bei strahlendem Sonnenschein gingen acht Mannschaften an den 
Start. Neben den Gastgebern von der SG Tempo Salem und der 
Feuerwehr Neukalen kämpften auch PED Dargun, die Waguner 
Hirsche, der NCC, das Peenehuus, sowie zwei Elternmannschaften 
der Kita Neukalen unter dem Namen „Paddel & Prosecco“ um den 
Turniersieg.
In der Vorrunde wurde zunächst in zwei Gruppen gespielt. Die SG 
Tempo Salem dominierte die Gruppe A und zog vor Paddel & Pro-
secco I souverän ins Halbfinale ein. PED Dargun belegte Rang drei, 
während der NCC trotz großem Einsatz erneut den Sprung unter die 
besten vier Mannschaften verpasste.
In Gruppe B ließ die Feuerwehr Neukalen ihren Gegnern keine Chance 
und gewann alle drei Begegnungen. Das entscheidende Spiel um den 
zweiten Halbfinalplatz entwickelte sich zu einem echten Krimi. Die 
Waguner Hirsche behielten gegen das Peenehuus knapp die Ober-
hand und sicherten sich damit das Ticket für die Vorschlussrunde.
Auch in den Platzierungsspielen wurde bis zum Schluss gekämpft. 
Die Jecken aus Neukalen entschieden das Duell um Platz sieben 
gegen Paddel & Prosecco II für sich. PED Dargun setzte sich im 
Spiel um Rang fünf gegen das Peenehuus durch.
Die Halbfinalspiele boten den zahlreichen Zuschauern beste Un-
terhaltung. Im ersten Duell lieferten sich die SG Tempo Salem und 
die Waguner Hirsche ein packendes und ausgeglichenes Kräfte-

messen. Am Ende hatten die Waguner knapp die Nase vorn und 
zogen verdient ins Finale ein. Im zweiten Halbfinale setzte sich die 
Feuerwehr Neukalen durch und erreichte nach drei vergeblichen 
Anläufen erstmals das Endspiel des Turniers.
Im Finale trafen damit die beiden stärksten Mannschaften des Tages 
aufeinander. Die Waguner Hirsche knüpften an ihre starke Leistung 
aus den Vorrunden an und bezwangen die Feuerwehr Neukalen in 
einem spannenden Endkampf. Mit großem Einsatz und Teamgeist 
sicherten sie sich erstmals den Turniersieg. Im kleinen Finale revan-
chierte sich die SG Tempo Salem für die Halbfinalniederlage und 
gewann erneut gegen Paddel & Prosecco I.
Neben dem sportlichen Wettbewerb stand jedoch vor allem der 
Benefizgedanke im Mittelpunkt. Dank der Startgelder, Spenden und 
der Unterstützung zahlreicher Besucher konnten 1.628,57 Euro 
für den Förderverein Kinderhospiz Leuchtturm e. V. aus Greifswald 
gesammelt werden.
Die Organisatoren zogen am Ende des Tages ein durchweg positives 
Fazit. Spannende Wettkämpfe, viele engagierte Helfer, zahlreiche 
Zuschauer und eine beachtliche Spendensumme machten das vierte 
Drachenboot-Tauziehen erneut zu einer rundum gelungenen Ver-
anstaltung.

� Foto: Luisa Disterheft
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Auszeichnung für Gessin:  
Dialog-Acker erhält Deutschen Landschaftspflegepreis 2026

Große Anerkennung für ein zukunftsweisendes Projekt aus der Meck-
lenburgischen Schweiz: Der „Klimaresiliente Dialog-Acker“ in Gessin 
ist mit dem 2. Preis in der Kategorie „Innovative Projekte“ des 
Deutschen Landschaftspflegepreises 2026 ausgezeichnet worden. 
Die Preisverleihung fand am 23. Juni im Rahmen des Deutschen 
Landschaftspflegetages in Kassel statt.
Mit dem Projekt hat das Regionalbündnis Mecklenburgische Schweiz 
auf einer 22 Hektar großen, ehemals konventionell bewirtschafte-
ten Ackerfläche einen Modellstandort für eine klimaresiliente und 
naturverträgliche Landwirtschaft geschaffen. Ziel ist es, Landwirt-
schaft, Naturschutz, Wissenschaft und Gesellschaft miteinander 
zu verbinden und neue Wege für eine nachhaltige Bewirtschaftung 
aufzuzeigen.
Im Mittelpunkt steht das bislang größte Agroforstprojekt Mecklen-
burg-Vorpommerns. Rund 700 Bäume und 4.000 Heckenpflanzen 
wurden auf der Fläche gepflanzt. Ergänzt wird das Konzept durch 
Nist- und Sitzmöglichkeiten für Vögel und andere Tiere, wodurch 
vielfältige Lebensräume entstanden sind. Die Kombination aus Ge-
hölzen und landwirtschaftlicher Nutzung verbessert das Mikroklima, 
schützt den Boden und fördert die Artenvielfalt.
Die positiven Entwicklungen sind bereits sichtbar. Seltene Vogelarten 
kehren auf die Flächen zurück, die biologische Vielfalt nimmt zu 
und natürliche Prozesse wie der Humusaufbau sowie die biologische 
Schädlingsregulierung werden gestärkt. Begleitet wird das Projekt 
von einem wissenschaftlichen Monitoring, an dem sich auch Bürge-
rinnen und Bürger beteiligen. So entstehen wertvolle Erkenntnisse 
für die Landwirtschaft der Zukunft.
Die Jury des Deutschen Landschaftspflegepreises würdigte ins-
besondere den innovativen Ansatz des Dialog-Ackers. Das Projekt 

zeige beispielhaft, wie sich Klimaanpassung, Biodiversität und land-
wirtschaftliche Nutzung erfolgreich miteinander verbinden lassen. 
Gleichzeitig diene die Fläche als Lern- und Demonstrationsort und 
fördere den Austausch zwischen Landwirtschaft, Wissenschaft und 
Öffentlichkeit.
Mit der Auszeichnung erhält Gessin bundesweite Aufmerksamkeit 
als Vorreiter einer nachhaltigen Landnutzung. Der Preis unterstreicht 
die Bedeutung regionaler Initiativen, die konkrete Lösungen für 
die Herausforderungen des Klimawandels und des Artenrückgangs 
entwickeln und damit weit über die Region hinaus Vorbildcharakter 
besitzen.

Projekthof Karnitz
Sa 25.07., Kino 20.00 Uhr
Für immer hier
Regisseur Walter Salles erzählt in seinem Drama „Für immer hier“ die 
Geschichte der brasilianischen Familie Paiva. Ein Film über ein wenig 
bekanntes Kapitel in der Geschichte des Landes

27.07. - 06.08. Ferienfreizeit
Les Belleriviens und die Karnitzer globe-trotteurs in internationalem 
Chantier
Zwei Jugendgruppen, eine aus Saintes (Charente-Maritime) und eine 
aus Deutschland Neukalen/Malchin (Mecklenburg-Vorpommern) wer-
den sich im Juli/August in Karnitz begegnen, um zehn Tage zusammen 
zu leben, die Kultur voneinander entdecken und gemeinsam an Um-
weltthemen zu arbeiten. Das Programm sieht weiterhin vor, vom 03. 
bis 06.08. Berlin zu besuchen.

Sa 01.08., Hörspiel unterm Sternenhimmel, 20.00 Uhr
Klimaüberraschungen
Mit Texten von Eva Horn und Toralf Staudt, musikalisch untermalt 
von Johann Pätzold

So 02.08., Kino, 20.00 Uhr
Sowing the seeds of the wild
Der Film folgt dem Musiker Michał Zygmunt, der aus Sorge um die 
ökologische Zerstörung der Oder mit einem traditionellen Holzboot 

eine 1.300 Kilometer lange Reise unternimmt, um symbolisch die 
Wildnis zurückzugewinnen.

Mi 05.08., Musikalisches Wohnzimmer mit eigenen Schallplatten, 
19.00 Uhr
Karnitz-Vinyl
Hier werden einzelne Alben vorgestellt und genossen, eingebunden in 
Geschichten, die damit verbunden sind. Ein fester Programmteil jeder 
Veranstaltung ist eine kleine Tanzrunde, die „Minidisco“!

Sa 08.08., Konzert, 20.00 Uhr
The String Company
Weltmusik - Jazz - Gipsy - Klezmer - Chanson. Das zeichnet das Erfurter 
Ensemble The String Company aus. Die Musiker*innen kommen aus 
ganz unterschiedlichen musikalischen Welten und verstehen es durch 
ihre langjährige Freundschaft, diese „Vielsaitigkeit“ in interessanten 
Arrangements sowie eigenen Kompositionen zum Ausdruck zu bringen.

13. bis 17.08., Berufsorientierungs-Camp
BO-Camp im grün-sozialen Bereich
Junge Menschen im Alter von 18 bis 35 Jahren sind eingeladen, über 
ein eigenes Projekts, beim Machen, durch Anleitung und Motivati-
on in die grüne und soziale Arbeitswelt einzusteigen. Das Camp 
schliesst mit einem Zertifikat der Kompetenzbewertung und „Skills 
for Transformation“ ab.
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„Irrlichter“ - ein ungewöhnlicher Pfad ins Moor
Der Moorbauer trägt seinen Namen nicht umsonst. Gleich neben dem Garten wartet es - das Moor. Komm mit uns hinein ins Dickicht 
und lausche, was es so alles über diese Gegend zwischen Land und Wasser zu erfahren gibt. An ausgewählten Terminen im Juli und 
August öffnen wir unsere Pfadwerkstatt zum gemeinsamen Bauen. Aktuelle Informationen auf www.irrlichter.net

Termine der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Malchin-Hohen Mistorf  
vom 25. Juli – 14. August 2026

Sonnabend, 25. Juli:

19.30 Uhr Konzert für Trompete und Orgel mit Christoph 
Tiede (Usedom) – Trompete und Christian Frommelt 
(Bonn) – Orgel; Einritt 8,- Euro, erm. 5,- Euro

Sonntag, 26. Juli:
10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Hohen Mistorf
Sonntag, 2. August:
10.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst mit Ute Eisenack, St. 

Johanniskirche Malchin

Nu geiht dat wedder los:
Hürn Sei giern Plattdüütsch? Erinnert sei Plattdüütsch an Größings 
Tieden? Is Plattdüütsch wat för Plietsche un ok för disse Tieden?
Ute Eisenack, Beupdrågte för Plattdüütsch in de Kirch Berlin Bran-
nenborch kümmt wedder tau uns mit Platt in de Kirch.
Ehr Thema: In den Gorden un up de Wisch“

Un wi weiten doch, wo gaut dat is, wenn dat wedder heiten deit: 
Sing un bäd up Platt, Gott versteiht ok dat.

Montag, 3. August:
19.30 Uhr Orgelkonzert mit Fahrradkantor Martin Schulze, St. Jo-
hanniskirche Malchin, Eintritt 8,- Euro; erm. 5,- Euro

Sonntag, 9. August:
10.00 Uhr Gottesdienst, St. Johanniskirche Malchin
Der gemeinsame Chor der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Malchin-
Hohen Mistorf und der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde Malchin probt 
in der Regel dienstags um 19.30 Uhr. Der Posaunenchor probt 
mittwochs um 19.30 Uhr.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Malchin-Hohen Mistorf
Pastor Markus Hasenpusch
Schweriner Straße 5, 17139 Malchin
Telefon: 03994/299465,E-Mail: malchin-hohen-mistorf@elkm.de

http://www.irrlichter.net
mailto:malchin-hohen-mistorf@elkm.de
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Katholische Pfarrei St. Lukas Neubrandenburg

Samstag, 25. Juli 2026
16.00 Uhr Heilige Messe am Vorabend in Malchin
Dienstag, 28. Juli 2026
09.00 Uhr Rosenkranzgebet in Malchin
Samstag, 01. August 2026
16.00 Uhr Heilige Messe am Vorabend in Malchin

Dienstag, 04. August 2026
09.00 Uhr Rosenkranzgebet in Malchin
Sonntag, 09. August 2026
08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Malchin
Dienstag, 11. August 2026
09.00 Uhr Rosenkranzgebet in Malchin

Wirkungsvolle Werbung für jedes Budget

LINUS WITTICH Medien KG | Röbeler Str. 9 | 17209 Sietow
Tel. 039931 579-0 | info@wittich-sietow.de

www.wittich-sietow.de

Anzeigenteil

Wir beraten Sie gern!
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NACHRUF & DANKSAGUNG  
TRAUER- 
ANZEIGEN
 

WENN DAS HERZ TRAUER TRÄGT

Du bist nicht mehr da,
wo du warst,

aber du bist überall,
wo wir sind

Hildegard Scharff
geb. Funke

* 20.06.1935     † 27.06.2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Kinder Petra, Angela mit Michael und Regina  
Deine Enkel Christian, Anja, Britta, Hannes und Jan  

mit Familien

Die Seebestattung findet im engsten Kreis  
der Familie statt.

Wir danken allen, die unsere Mutter auf ihrem Lebensweg  
begleitet haben.

Kondolenz:
Nordland Bestattungshaus Inh. Bert Rusin, Neue Straße 16, 17053 Stavenhagen

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Verlässliche Hilfe 
in den schwierigsten Stunden
Unmittelbar nach dem Tod eines Verwandten stürzt auf die Hin-
terbliebenen sehr viel herein. In ihrer Trauer ist die Familie in die-
ser Situation meist überfordert. Umso wichtiger ist jetzt professi-
onelle Hilfe von außen. Der wichtigste Helfer in den folgenden, 
schwierigen Tagen ist der Bestattungsunternehmer. Er ist nicht 
nur für die Beerdigung maßgebend. Darüber hinaus unterstützt 
er beim Schalten von Traueranzeigen, bei der Koordination mit 
Pfarrer und Kirche, er berät bei der Gestaltung der Trauerkarten 
und erledigt auf Wunsch die wichtigsten Behördengänge. Somit 
koordiniert und regelt er wie selbstverständlich viele Dinge.
Zögern Sie nicht lange, im Trauerfall den Bestatter zu Rate zie-
hen. Je früher er sich kümmert und alle notwendigen Schritte 
einleitet, desto eher können Familie und Verwandte sich der 
wichtigen Trauerarbeit, die nun ansteht, voll und ganz widmen. 

Bestatter sind in ausnahmslos allen Fragen zum Trauerfall kom-
petente Berater, auf die man sich hundertprozentig verlassen 
kann.

„Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen 
kann, ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 

die an ihn denken.“
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Seit über 30 Jahren Erfahrung  
im Möbelverkauf

Unser Leistungsangebot:
- Verkauf, Lieferung und Montage von Möbeln aller Art
- Lieferung frei Haus bis 100 km
- bei Bedarf auch Aufmaß vor Ort
- persönliche, kompetente Beratung
-  Warenpräsentation auf 1.500 m2 Ausstellungsfläche, 

Küchenstudio
-  Montage von Einbau- und Musterküchen durch  

eigenes, geschultes Personal
- Kleinumzüge

Möbel Niemann GmbH
mit Küchenstudio
Schloßstraße 69 • 17159 Dargun • Tel. 03 99 59-2 03 64
Mo. bis Fr. 9.00 - 18.00 Uhr • Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

www.moebel-niemann.de

E-Mail: alltgasanker-mv@mail.de

Ab 01.08.2026

•  Alltagsbegleitung 
mit Herz und Zeit

•  Gemeinsame 
Aktivitäten und 
Gespräche

•  Begleitung bei 
Einkäufen und 
Spaziergängen

•  Begleitung bei 
Arztterminen

•  Unterstützung bei 
Hauswirtschaft

•  ab Pflegegrad 1 
möglich

RATGEBER 

BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

FITNESS & GESUNDHEIT

WICHTIGER  
DENN JE
 

DER WEG ZUM GESUND LEBEN
Foto: adobe-stock – rh2010 

Gesundheit
Sie sind voller Vorfreude auf Ihre neue Brille und möchten diese 
nun endlich beim ortsansässigen Optiker abholen? 

Leider schieben Sie aber Ihren Besuch beim Hörakustiker schon 
eine Weile auf, was den Weg zur neuen Brille verlängert. Denn 
eh Sie überhaupt bemerkt haben, dass der flott herbeieilende 
Fahrradfahrer schon mehrfach hinter Ihnen geklingelt hat, erwischt 
er Sie beim Überholen auch schon am Arm. Glücklicherweise ist 
es nur eine Prellung, aber auch diese muss vom ausgebildeten 
Fachmann*frau behandelt werden. 

Das bedeutet: ab zum naheliegenden Sanitätshaus! Nach dem 
Anlegen des orthopädischen Stützverbandes geht es in die Apo-
theke. Dort wird Ihnen bei Fragen bezüglich der Dosierung und 
Einnahme der Schmerzmittel zur Seite gestanden. 

Übrigens befindet sich auch diese in Ihrer unmittelbaren Nähe. 
Also verschwenden Sie keine kostbare Zeit mit langen Fahrten, 
sondern vertrauen Sie auf die fachkundige Hilfe vor Ort.

Bauen und Wohnen
Eine Immobilie kaufen oder bauen? Egal welchen Schritt Sie an-
streben, es ist eine der größten Investitionen des Lebens. Jedoch 
sind beide Optionen mit vielen Fragen verbunden. 

Wer kann mir den besten Zinssatz für den angestrebten Kredit 
geben? Welcher Klempner kann mir die passenden Sanitäranla-
gen zu meinen bereits ausgewählten Fliesen anbieten? Wer berät 
mich, wenn die neuen Dachziegel schwarz sein sollen, statt dem 
einheitlichen Rot? Und wer ist bei dem Thema Möbel für drinnen 
und draußen mein Ansprechpartner? 

Sicher sind dies nicht die einzigen Fragen, die Ihnen schlaflose 
Nächte bereiten und um genau das zu vermeiden, können Sie sich 
auf die einzelnen Gewerke in Ihrem Ort und näherer Umgebung 
verlassen. Diese bieten Ihnen kompetente Beratung und Service 
durch geschulte Mitarbeiter*innen. 

Machen Sie sich keine Sorgen mit Ihren Anliegen allein da zuste-
hen. Diese Firmen, werden Sie von Baubeginn bis Ende unterstüt-
zen und stets bei Anregungen, Nachfragen oder Vorschlägen ein 
offenes Ohr für Sie haben. 

hört in den meisten Fällen auf - zu lesen.

Ein leidenschaftlicher Raucher, der immer von der Gefahr 
des Rauchens für die Gesundheit liest, 

Wir beraten Sie gern!

Foto: stock.adobe.com - Africa Studio
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Wir sind dann mal weg
URLAUBS-CHECK
 
NICHTS VERGESSEN, ALLES GENIESSEN

Alles dabei für den Fall der Fälle.

REISEAPOTHEKE 

Sicherheit, die mitreist.

REISEVERSICHERUNG

Damit auch Ihr Haustier bestens versorgt ist.

TIERPENSION

Weil Ihre Liebsten in besten Händen sein sollen.

KURZZEITPFLEGE 

Gut vorbereitet in den Urlaub
Die schönste Zeit des Jahres beginnt am entspanntesten, wenn 
vor der Abreise alles geregelt ist. 

Neben Kofferpacken und Reiseroute gibt es viele weitere Dinge, 
die für einen sorgenfreien Urlaub wichtig sind: Ist die Reiseapo-
theke vollständig? Ist das Fahrzeug fit für die Fahrt? Besteht der 
passende Versicherungsschutz? Und wer kümmert sich während 
der Reise um pflegebedürftige Angehörige oder das geliebte 
Haustier?

Unser Urlaubs-Check gibt einen Überblick über die wichtigsten 
Themen rund um eine gut geplante Reise. Ob praktische Tipps, 
hilfreiche Dienstleistungen oder passende Ansprechpartner – 

hier finden Sie Anregungen und Angebote, die Ihnen die Vor-
bereitung erleichtern. So können Sie mit einem guten Gefühl in 
den Urlaub starten und Ihre Auszeit von Anfang an genießen.

 rutnegasgnurehcisreV-MVL
  kinaB aleinaD

 01 .rtsnietS
93171   nihclaM

 nofeleT  222832 49930
Gut geschützt - vor und während der Reise

mu hcim eremmük hcI  
dnu -sgnurehcisreV erhI  

  !negarfznaniF

Stavenhagen, Malchin, Altentreptow & Umland
Für Sie unterwegs in:

✓�Grundpflege,  
Behandlungspflege 

✓Hauswirtschaftliche Versorgung 
✓Palliativpflege 
✓Zusätzliche Betreuungsleistungen

G
m

b
H

HUNDEPENSION - SALON -  
TIERHEIM KERSTIN LENZ

Randow 15 · 17109 Demmin
0171/48390120171/4839012
03998/20182603998/201826

lenz-demmin@t-online.de

Inh. Franziska Martens

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen

Am Markt 14 · 17154 Neukalen
Telefon: 03 99 56 / 202 01  

www.apotheke-neukalen.de

Kostenloser Lieferservice

F
ot

o:
 s

to
ck

.a
do

be
.c

om
 -

 M
as

so
n



Ausgabe 10 | 25. Juli 2026 | Malchiner Generalanzeiger |  23 

A
nz

ei
ge

nt
ei

l

ZUSAMMEN ERLEBEN 

WAS, WANN 
UND WO?
 

AUSFLUGSTIPPS AUF EINEN BLICK
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Restaurant Milano 
Rudolf-Fritz-Straße 33 

 17139 Malchin

( 03994 / 2998741
– Montag und Dienstag Ruhetag –

0099..  AAUUGG  ´́2266  
1144--2200  UUhhrr  

BBAAHHNNHHOOFF  DDaarrgguunn  

AAnnzzeeiiggeenn  SSppoonnssoorr  

Ein Tag rund um den Hund 

PPFFOOTTEE  &&  
PPLLAAUUSSCCHH  

MMaarrttiinn  BBuunnggeennbbeerrgg  

 TICKETS: 
 10 € Kinokasse & 
 Mothes Baumarkt

 ORT:  
 Kiek in 
 Wargentiner Str. 23 
 17139 Malchin

 DATUM: 
 16.09.2026

 ZEIT: 
 Klock 5

 VÖRLEESEN 
 DÖR:
 Christian Voß

Coole Tools für den Sommer
Nützliche Technik für Campingplatz, Garten und Fahrradtour
(djd). Die Outdoorsaison ist da, und die Menschen freuen sich auf 
geliebte Freizeitbeschäftigungen wie Camping, Radeln und Gärt-
nern. Was dabei nicht fehlen darf, ist die richtige Ausrüstung mit den 

passenden elektrischen Helfern. Am besten wählt man Akkugeräte, 
die überall kabellos funktionieren. Ein echter Allrounder für Auto- 
und Radreifen, Luftmatratzen, Schlauchboote oder Bälle ist etwa 
der Akku-Kompressor Ryobi RMI18. Ebenso fast unverzichtbar: 
eine Kühlbox für erfrischende Getränke. Für die eigene Abkühlung 
leistet ein Ventilator gute Dienste, und die Bluetooth-Box liefert 
den Sommer-Sound. Praktisch ist es, wenn alle Geräte mit dem 
gleichen Akkusystem arbeiten – etwa mit dem One+ von Ryobi, 
mehr dazu unter de.ryobitools.eu. Es passt für über 200 Tools von 
Handwerk bis Lifestyle.

-Anzeige-
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Fließendes organisches
Design.

IHR MÖBELHAUS UND KÜCHENSTUDIO IN WAREN (MÜRITZ)

Inhaberin: Gudrun Kallies

Strelitzer Straße 137b | 17192 Waren (Müritz) | Tel. 03991 168610 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 18.00 Uhr und Sa. 9.30 - 16.00 Uhr

Bringen Sie diese Anzeige 
mit und erhalten Sie 

 10 % 
gültig bis 31.08.2026

auf Ihr neues 
Lieblingsstück

www.moebel-kallies.de

SOLENNE.
Ein Sofa von natürlicher Eleganz – und so wunderbar gemütlich. 
Wählen Sie aus der Vielzahl hochwertiger Bezugsstoffe und 
gestalten so Ihr persönliches Wohlfühlmöbel.

33. Stargarder Burgfest
Seyed willkommen im schönsten  

Mittelalter unserer Zeit!
8. u. 9. August 2026 · Burg Stargard

Einlass:  ab 10.00 Uhr
Beginn:  10.30 Uhr
Vorverkauf:
•  Touristinformation Burg Stargard, 
    Tel. 039603 25355
Tickets:
•  vor Ort an der Tageskasse
Anfahrt:
Bahn RE5 
PKW: Parkplatz Burg 17094 Burg Stargard
PKW-Parkplätze sind fußläufig am Festgelände 
ausreichend vorhanden

Musik mit den Folk-Barden Hinterhof, Saree-
ma und Pi, Duo Mumpitz, Frank von Domarus 
Mittelalterliche Tänze der Stargarder 
Edelleute, Ein mittelalterliches Bogenturney, 
Das großes Stargarder Ritterturney, Großes 
Ritter- und Heerlager, Große Mittelalterliche 
Handwerkerstraße im Burgpark Falknerei, 
Gaukler, Hexe Chibraxa, Fackelumzug, sensa-
tionelle Feuershow abendliches Tavernen-
spiel, Korbflechten und Töpfern für Kinder, 
Märchenerzähler, Strohhüpfburg, Kinder-
spielereyen, mittelalterliches Karussell und 
Riesenrad,  Garbräter, Meisterköche , Bäcker, 
Speys und Trank … und und!

Physiotherapie
Schwenn

Physiotherapie Schwenn jetzt in Gielow
 
Liebe Patientinnen und Patienten,
seit dem 01.04.2026 stehe ich Ihnen in meiner neuen Praxis in 
Gielow zur Verfügung. 
Der bisherige Standort in Waren (Müritz) ist geschlossen.
 
Meine neue Adresse:
Physiotherapie Thomas Schwenn
Straße der Einheit 71
17139 Gielow
Telefon: 03 99 57 / 40 39 95 
Bitte nutzen Sie zur Kontaktaufnahme 
den Anrufbeantworter. 
Thomas Schwenn
Physiotherapeut B.Sc.
Fachlehrer für manuelle Lymphdrainage

Leistungsspektrum:

✓ Manuelle Therapie

✓	 Krankengymnastik

✓	Manuelle 
 Lymphdrainage

✓	 Komplexe Physikalische 
 Entstsauungstherapie

✓	Hausbesuche

IN SACHEN WERBUNG
BERATE ICH SIE.
MARIO HEINZEL
Tel.: 0171/ 971 57-32
E-Mail: m.heinzel@wittich-sietow.de
web: www.wittich-sietow.de


